
 

 

 
 
 
 
 
 
 
An die 
Vereine im SHFV 
SHFV-Schiedsrichter*innen 
 
- per E-Postfach - 
 
 
 
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Name, Telefon E-Mail 

 CS Christian Schössler c.schoessler@shfv-kiel.de 
  0431 – 64 86 224 

 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Sportfreund*innen, 
 
der DFB hat am heutigen Dienstag bekannt gegeben, dass die DFB Schiri GmbH, die DFL und der 
DFB in Gesprächen gemeinsam über neue Regelungen entschieden haben, die ab sofort auch in den 
Amateurspielklassen gelten. 
 
Kapitänsregelung: 
 
Bei der am Sonntag zu Ende gegangenen Europameisterschaft der UEFA ist sie auf große 
Zustimmung gestoßen, nun wird sie auch in Deutschland zum Saisonbeginn einheitlich in allen 
Spielklassen eingeführt: die Anweisung, dass sich nur der Mannschaftskapitän an den Schiedsrichter 
oder die Schiedsrichterin wenden darf, um eine wichtige Entscheidung erklärt zu bekommen. Die 
Kapitäne sind zudem dafür verantwortlich, dass ihre Mitspieler*innen die Unparteiischen respektieren, 
Abstand halten und sie nicht bedrängen. Ein*e Spieler*in, der/die dies ignoriert, beim Referee 
reklamiert oder sich respektlos verhält, wird verwarnt. 
 
Die Regelung gilt entsprechend sowohl in den drei Profiligen der Männer als auch in den Frauen-
Bundesligen, sämtlichen Amateurspielklassen, allen Pokalwettbewerben und dem Jugendbereich. 
 
Präventives Eingreifen/Zeitspiel/unsportliches Verhalten: 
 
Gemeinsam beschlossen wurde in den Gesprächen zudem, dass die Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter in allen Spielklassen präventiv agieren sollen, wenn die Torhüter den Ball deutlich 
länger als die erlaubten sechs Sekunden mit den Händen kontrollieren, und klare Verstöße gegen 
diese Regelung konsequenter als bisher sanktionieren. Das Gleiche gilt für Einwürfe: Auch hier sollen 
die Referees proaktiv auf eine korrekte Ausführung hinwirken und eindeutig falsche Einwürfe ahnden. 
 
Präventive Ansprachen an die Spieler im Vorfeld von Freistößen in Tornähe und Strafstößen sollen 
die Unparteiischen zwar vornehmen, aber nicht in dem Maße ausdehnen, wie es teilweise bei der  
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Europameisterschaft zu beobachten war. Bei der Bemessung der Nachspielzeit sollen die 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter die bewährte Praxis der vergangenen Saison beibehalten und 
verlorene Spielzeit konsequent nachspielen lassen.  
 
Ebenfalls fortgesetzt werden soll das entschlossene Vorgehen der Referees gegen unsportliches 
Verhalten jeglicher Art. Dazu gehören nicht nur Respektlosigkeiten gegenüber den Unparteiischen, 
sondern beispielsweise auch Spielverzögerungen wie das Ballwegschlagen und -tragen. Auch die 
konsequente Ahndung gesundheitsgefährdender Foulspiele mit der Roten Karte, wie sie in der 
vergangenen Saison praktiziert wurde, soll weiterhin erfolgen. 
 
Umgang im SHFV/Gültigkeit ab sofort: 
 
Mit Blick auf die Kurzfristigkeit der Veröffentlichung der Regelungen und die angesetzten Kreispokal- 
und Landespokalspiele unter der Woche, bittet der SHFV seine Schiedsrichter*innen und 
Mannschaften um einen kurzfristigen konstruktiven Austausch vor dem Spiel. Sofern sich die 
Unparteiischen bereits mit der Umsetzung der Regelungen vertraut fühlen, können diese ab sofort 
angewendet werden. Die Schiedsrichter*innen erhalten zusätzlich zeitnah weitere Informationen, 
sodass die Regelungen spätestens mit Beginn der Meisterschaftsspiele 2024/25 einheitlich 
angewendet werden sollen. 
 
Weitere Informationen sowie ein FAQ finden Sie ab sofort unter www.shfv-kiel.de.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
Uwe Döring                                                                Norbert Richter  
SHFV-Präsident                                                         SHFV-Vizepräsident 
                                                                                   Qualifizierung und Schiedsrichter 
 
 
Nachrichtlich: 
SHFV-Präsidium 
SHFV-Spielausschüsse  
SHFV-Schiedsrichterausschuss  

http://www.shfv-kiel.de/

